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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

10.02.2026 

Geschäftszahl 

Ra 2025/01/0306 

Beachte 

Miterledigung (miterledigt  bzw  zur gemeinsamen Entscheidung verbunden): 

Ra 2025/01/0307 B 10.02.2026 

Ra 2025/01/0308 B 10.02.2026 

Ra 2025/01/0309 B 10.02.2026 

Ra 2025/01/0310 B 10.02.2026 

Ra 2025/01/0311 B 10.02.2026 

Hinweis auf Stammrechtssatz 

GRS wie Ra 2025/01/0220 B 21. August 2025 RS 1 

Stammrechtssatz 

Ist die gestellte (Vorlage-)Frage im Revisionsverfahren nicht entscheidungserheblich (vgl. EuGH 
15.10.2024, KUBERA, C-144/23, Rn. 36, 62, mwN), entfällt die Pflicht zur Vorlage (vgl. auch VwGH 
27.6.2025, Ra 2024/06/0033). Nach der Rechtsprechung des EuGH liegt die Rechtfertigung eines 
Vorabentscheidungsersuchens nicht in der Abgabe von Gutachten zu allgemeinen oder hypothetischen 
Fragen, sondern darin, dass das Ersuchen für die tatsächliche Entscheidung eines Rechtsstreits 
erforderlich ist (vgl. EuGH 11.6.2024, Staatssecretaris van Justitie en Veiligheid [Frauen, die sich mit 
dem Wert der Geschlechtergleichheit identifizieren], C-646/21, Rn. 67, 86, mwN). 
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